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Tagesordnung (Entwurf): 

1. Maßregelvollzug im Land Brandenburg 

Gemeinsames Fachgespräch des Rechtsausschusses und des Ausschusses für Soziales, 

Gesundheit, Integration und Verbraucherschutz 
 

2. Wahl der Vertrauensleute sowie deren Vertreter für den beim Finanzgericht 

Berlin-Brandenburg eingerichteten Ausschuss für die Wahl der ehrenamtlichen 

Richterinnen und Richter, Drucksache 7/2918-B 

Verständigung über das weitere Verfahren 
 

3. Aktueller Stand und Maßnahmen im Zusammenhang mit der Ausbreitung des 

Coronavirus/COVID-19 im Land Brandenburg im Bereich der Justiz (aufgrund 

Ausschussverständigung in der 13. Sitzung) 

Bericht des Ministeriums der Justiz 
 

4. Anhörungsverfahren der Landesregierung zum Gesetzentwurf zur 

Neustrukturierung der Arbeitsgerichtsbezirke sowie zu dem Entwurf einer 

Verordnung über die Abhaltung von Gerichtstagen in der 

Arbeitsgerichtsbarkeit (auf Antrag der Fraktion DIE LINKE) 

Bericht des Ministeriums der Justiz 

in Verbindung damit: 

Zeitliche Genese der Planungen zur Schließung von Arbeitsgerichten (auf 

Antrag der Fraktion BVB / FREIE WÄHLER) 

Bericht des Ministeriums der Justiz 

und 

Antrag der SPD-Fraktion, CDU-Fraktion und der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE 

GRÜNEN auf Durchführung einer parlamentarischen Anhörung zum Entwurf 

eines Gesetzes zur Neustrukturierung der Arbeitsgerichtsbezirke 

(vorbehaltlich der Einbringung und Überweisung an den Rechtsausschuss) 

Beschlussfassung 
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5. Antrag der Justizministerin im Bundesrat zur Erweiterung des KESY-

Gesetzesentwurfs der Bundesregierung (auf Antrag der Fraktion BVB / FREIE 

WÄHLER) 

in Verbindung damit: 

Agieren des Landes Brandenburg und der Justizministerin im Bundesrat zum 

Gesetzentwurf zur Fortentwicklung der Strafprozessordnung, insbesondere 

bei KESY (auf Antrag der Fraktion DIE LINKE) 

Bericht des Ministeriums der Justiz 
 

6. Ermittlungsverfahren gegen einen Polizeibeamten des Landes Brandenburg 

wegen mutmaßlicher Kontakte mit rechtsextremen Inhalten zu einer Person in 

Mecklenburg-Vorpommern (auf Antrag der Fraktion DIE LINKE) 

Bericht des Ministeriums der Justiz 
 

7. Akteneinsichtsrecht von Abgeordneten gem. Art. 56 Landesverfassung auch in 

Strafakten der Staatsanwaltschaften in Brandenburg (auf Antrag der AfD-

Fraktion) 

Bericht des Ministeriums der Justiz 
 

8. Anzahl und Stand der sogenannten Altfälle und Neuzugänge am 

Verwaltungsgericht Cottbus (auf Antrag der AfD-Fraktion) 

Bericht des Ministeriums der Justiz 
 

9. Verschiedenes 
 

gez. Tina Fischer 

Vorsitzende 

Anlage/n: 

Zu TOP 1: 

1.1 Fragenkatalog 
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1.2 Eingeladene Anzuhörende 

 

Vor dem Hintergrund der Corona-Pandemie ist die Durchführung von Ausschusssitzungen auch weiterhin nur unter 

Einschränkungen für die Öffentlichkeit möglich. Die Sitzung findet als Videokonferenz statt und wird im Livestream 

über die Website des Landtages www.landtag.brandenburg.de übertragen. 

Der Landtag informiert auf seiner Website www.landtag.brandenburg.de fortlaufend zum Thema. 



Anlage 

 

Gemeinsames Fachgespräch des Rechtsausschusses und des Ausschusses 

für Soziales, Gesundheit, Integration und Verbraucherschutz zum 

 

Maßregelvollzug im Land Brandenburg 

 

Donnerstag, 11. März 2021, 10.00 Uhr, Landtag Brandenburg 

 

 

Fragenkatalog 

 
 

1 

1. Wie hat sich die Aufenthaltsdauer im Maßregelvollzug in den letzten 10 Jahren entwickelt 

und welche Gründe gibt es für diese Entwicklung?  

2. In welchen Zeitabständen wird über den Verbleib im Maßregelvollzug entschieden? 

Welche Kriterien werden dieser Entscheidung zugrunde gelegt? 

3. Wie schätzen Sie die Erfolgsaussichten der Therapiemöglichkeiten im Maßregelvollzug 

ein? Gibt es hierbei Unterschiede zu den Therapiemöglichkeiten in der 

Allgemeinpsychiatrie? 

4. Durch welche Maßnahmen wir die Resozialisierung nach dem Maßregelvollzug vorbereitet 

bzw. begleitet? 

5. Wie gestaltet sich der Alltag der Patienten im Maßregelvollzug?  

6. Welche besonderen Sicherheitsvorkehrungen werden im Maßregelvollzug getroffen, um  

a. ein Entweichen der Patienten zu verhindern?  

b. Suizide zu verhindern? 

 

7. Wie kann die Verweildauer im Maßregelvollzug verkürzt werden?  

8. Wie kann mit Therapieverweigerung am besten umgegangen werden? 

 

9. Wie bewerten sie die Wirkungen der Reform des Unterbringungsrecht von 2016 

hinsichtlich der juristischen, aber auch der psychiatrischen Praxis? 

10. Auf welcher Grundlage treffen die Strafvollstreckungskammern ihre Entscheidung und 

welche Problemlagen sehen Sie in diesem Bereich? 



Anlage 
 

 

Gemeinsames Fachgespräch des Rechtsausschusses und des Ausschusses für 
Soziales, Gesundheit, Integration und Verbraucherschutz zum 

 
Maßregelvollzug im Land Brandenburg 

 

Donnerstag, 11. März 2021, 10.00 Uhr, Landtag Brandenburg 
 

 
Liste der eingeladenen Gesprächsteilnehmer  

 
  
 
Ingolf Piezka Chefarzt der Klinik für Forensische Psychiatrie 

des Asklepios Fachklinikum Brandenburg  
 
 
Thomas Loos Chefarzt der Klinik für Forensische Psychiatrie 

am Martin-Gropius-Krankenhaus Eberswalde 
 
Prof. Dr. med. Martin Heinze Chefarzt an der Hochschulklinik für Psychiatrie 

und Psychotherapie der Medizinischen 
Hochschule Brandenburg  

 
Prof. Dr. phil. Dr. med. Andreas Heinz Deutsche Gesellschaft für Psychiatrie und 

Psychotherapie, Psychosomatik und 
Nervenheilkunde e. V. 

 
Rechtsanwalt Prof. Dr. iur. habil. Helmut Pollähne Kanzlei Joester & Partner 

 
 
 
 
 
 




